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A n z e i a e b l a t t .
(779-3) Nr. 745.

Executive
Realitätettvelsteigerutt^

Vom l. l . BezlrlSyerichte Stein wird
bekannt gnnacht:

Es sci über Ansuchen der lrainischcn
Sparkasse, durch Dr. Supanc'i, die exec.
Feilbietlmg der dem Jakob Gaspeilin,
rooto LulaS Gasp^rlin, nehüii^cu, arrichl-
lich aus 3880 f l . c,lschä(lt<l, Realität 2(1
Grundbuch Eomuen^a St . Peter »ud Urb.-
Nr. l 19/192 bewilliget und hiczu drc,
Fcilbiclungs-Tll,,satzungcn, und zwar die
erste auf den

19. A p r i l ,

die zweite auf den
19. M a i

und die dritte auf den
23. J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im NmlSgMudc iu Stein mit dcm Au»
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcallttlt bei der ersten und zweitcu Feil-
bietung nur um oder übcr dcn Schä-
hungswerth, bei der d.ittcn aber auch unter
dcmfclbcn hintangegcben werden wird.

Die ilicitatlonSbediugnlssc, wornnch
insbesondere jeder ^icitant vor qcmach-
tcm Anbote ein 10°/^ Radium zuhanden
der ^cltat.onscommissiou zu erlegen hat,
U " e da« Schätzungsprototoll und der
^ ' « V ^ t r a c t töunen in der dies-
gerichtliche« Reg stratur eingesehen werden.
F e b ^ r ' i ^ ' " ^ ^ " n ' a m 23sten

(887-2) . ^ ^ ^

Erinnerung
an die unbelannten «nsprecher der nack-

benannten Parzellen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wiftpach

wird den unbekannten Ansprechern der nach.
benannten Parzellen hiemit erinnert:

Es habe Anna W. Zlgon von Ustjc
Nr. 60 wider dieselben die Klage auf Er.
sitzung des Wohnhauses Eonsc.'Nr, 6(
in Uslja, des »ckrrS viuämi Parz.-Nr. 82'
mit 192 I^Klftr., deS Ackers v X a i i M .
02ii Parz..Nr. 398 mit 418 lü i l l f t r . , de,
Parz.-Nr. 399 mit 13 H M j t . und de<
«ckers l i n o Parzcllen-Nr. 555 mit 18i
Htt l f t r . und Parz.-Nr. 560 mit 9 U M f l r

der Steuergemeinde Uslja i>ud pläsg. 23sten
Februar 1876, Z. 1121, hlcramtS ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

13. J u n i 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Nnhnnac des tz 29
der a. G. O. vor diesem Gerichte ange-
ordnet m,d dcn Gcllagten wcpen ihres
uubclannten Aufenthaltes Anton Zwolel
Nr. 33 von Uslja als ourawr n.ä aownl
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit sell.st zu erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwaller bestellen und anhcr nam-
haft zu machen habcn, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht W'Ppach am
23. Februar 1876.

( 2 8 8 - 2 ) Nr. 5576.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirlsgerichle in Relfmz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz For-
tuna von Laibach, durch Dr. Wcnedltter,
die executive Versteigerung der dcm An °n
Kcronii von Reifniz gehörigen, gcr'chtl Y
aus 700 fl. geschätzten, aä Herrschaft Reif.
i.iz »ud Urb.-Nr. 115 voilommcllden Rca.
lil i i l bewilliget und hiczu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus oen

2 9 . A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dlitlc auf dcu

30. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 b'« " " ^
im Amlslolale mit dem «"h"«; . " 9
ordnet worden, daß die Pfan " ^
der ersten und zweiten 3c'lb>c ung nm
um od r über den Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan.
gegeben werden wild. mornack

Die LicitationSvedingn.ssc, wornach
insbesondere jeder Vicilant ° ° r» " ° ^em
Anbote ein 10«/« Badium zuhanden der
Licitationscommission zu crlegcn hat, ,
wie das SchätzungSprolo oll und d

Grundbuchseztracl lönnc.. " d " d «ae
rlchtlicheu Registratur cinnesehen werdm^

K. l. Bezirksgericht Neifmz am 31sten
Oltobu 1875.

(890—2) Nr. 1149.

Executive .
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt yemacht:

ES sei Ubcr Ansuchen der l. k. Finanz-
procuralur die exec. Versteigerung der dem
Audrcas liehovin gehörigen^ gerichtlich auf
215ft. geschätzten Besitz- und Einenthums»
rechte deS in der Gemeinde Slurja gelegenen
WasehauscS Parz-Nr. 11, Acker „na pohi"
Parz.-Nr. 1618, Weingarten Parzellen-
Nr. 122, bewilliget und hiczu drei Feilbic-
lungs. Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf den

19. A p r i l ,
die zweite auf dcn

19. M a i
und die dritte auf den

2 4. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
dieser Gcrichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psaudrealitat
bei der ersten und zwcltcn Feilbictung nur
um oder über dcn Schätzungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegcbeu werden wird.

Die Kicitationsbediugnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/» Vadium zuhanden der
tticilationöcommission û erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge»
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 25sten
Februar 1876.

( 7 5 8 - 2 ) Nr. 932.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nttai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
Sluga die exec. Versteigerung der dem
Anton Odlazel in Zagojsd gehörigen, ge-
richtlich auf 828 ft. geschätzten, in der Ein.
läge 94 der Steucrgcmcindc Mariathal
8ud Urb.'Nr. 6, Rctf.-Nr. 6 vorkommen-
den Rcalitäleuhülftc bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

24. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i

und die dritte auf den
23 . J u n i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der hiesigen GerichtSlanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
tealilät bei der ersten und zweiten Fellbie-
tuna nur um oder über den Schätzungs-
werts bei der dritten aber auch unter
demselben hintanaeaeben werden wird.

Die ttilitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein il'perzentiI-s Vadium zu-
Handen der Aeitalionscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprolololl
und der GrundbuchSextract ttnmn in der
dieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

» . l . Bezirksgericht Littai am 7. Fe-
bruar 1876.

( 8 7 3 - 2 ) Nr. 848.

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des l. l . Steuer-
amteS LaaS die exec. Versteigerung der
dem Andreas Koroschez von Oberolave
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 1282 sl.
geschätzten Realität Urb. - Nr 294/287.
Rctf.-Nr. 480 aä Grundbuch Nadlifchel
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
sahungcn, und zwar die erste auf den ^

18. A p r i l , !
die zweite auf den «

18. M a i I
und die dritte auf den >

19. J u n i 1 8 7 6 , 1
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, ^
in der GerichtSlanzlei mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfanb-
realilät bei der ersten und zweiten Fcilbie-
lung nur um oder über den SchahungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitalionScommission zu erlegen hat, so-
wie das SchühungsprotoloU und der
Grundbuchseitract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werd«..

K. l . Bezirksgericht ^aas am 1. Fe-
bruar 1876. ,
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(853-2) Nr. 72.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Feistriz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Vla-
fius Tomäii von Feistriz die exec. Verslei-
gerung der dem Josef Coetan von Gele
gehörigen, gerichtlich auf 2000 ft. geschätz-
ten, im Grundbuche aä Herrschaft Prem
»ud Ulb.-Nr. 17 und 20 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie»
tungS-TagsatzunglN, und zwar die erste
auf den

25. A p r i l ,
die zweite auf den

2 6 . M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1876.
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr, iu
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schüßungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
Licitatiouscommifsion zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprotololl und der Grund-
buchScxtract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 8tcu
Jänner 1876.

(939—3) Nr. 3946.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bun dem l. l. Bezirksgerichte Our!«
feld wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS l . l . Steuer»
amlcs Gurlfeld in Vertretung des hohen
l. l . AerarS, die executive Versteigerung
der dem Mart in Blatlnig als factischer,
und Gertraud Blattnig von 5lrize bei
Vu i la als grundbüchlicher Besitzer gehö-
rigen, im Grundbuche des Gutes Oder-
radclstcin 8ud G<rg'Nr. 299 und Berg»
Nr. 310 vorlommendcn, in Drenouc ge-
legenen, gerichtlich, und zwar Gerg-Nr. 299
auf 60 fl. und Berg-Nr. 3 l 0 auf 22 ft.
geschätzten Weingartrealitäten wegen aus
dem Rückstaudsausweise vom 25. März
1874 schuldiger 40 ft. 69 lr. an l. f. Steuern
und der auf 13 fi. 35 tr. adjustierten
Kosten bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs^Tagsatzungen, und zwar:
die erste auf den

28. M ä r z ,
die zweite auf den

2 8 . A p r i l
und die dritte auf den

29. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
hiergerlchtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Vadium zuhanden der
LicitationScommisscm zu erlegen hat, fonm
daS SchätzungSprotololl und der Grund«
buchscxtract lönncn in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezulsgericht Gurlfeld am
3 1 . August 1875.

(283—3) Nr. 8107.

Executive Feilbietung.
Vom t. k. Bezirksgerichte in Reifniz

Wird hicmit belannt aemacht:
öS fei die exec. Fcilbiewng der dem

Anton Petelin von Großpölland gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Auersperg
8ud Urd.-Nr. 726. Rc t f . -Nr . 608 vor-
lommcndcn, gerichtlich auf 2200 ft. be-
wertheten Realität, sowie der gegnerischen,
auf 1"5 fi. bewerlheten Fahrnisse wegen
aus dem Pergleiche vom 11, März 1874,
Z. 1406, schuldigen 180 fi. o. 8. o. be»
williget und zur Vornahme der excc. Real»
feilbietung die Taysatzungen auf den

22 . A p r i l ,
2 6 . M a i und
2 4 . J u n i 1 8 7 6

hlergerichts mit dem Beisätze angeordnet,

daß obige Realität bei der ersten und
zweiten Feilbictungs-Tagsatzung nur um
oder übcr, bei der dritten Feilbietungs.
Tagsntzung aber allenfalls auch unter dem
Schätzungswerth an den Meistbietenden
hinrangcgeben werden wi rd ; zur Vor-
nahme der exec. Mobiliar-gcilbietung aber
werden die Tagsatzrmgen auf den

2 7. A p r i l und
1 1 . M a i 1 8 7 6

im Orte der Fahrnisse mit dem Beisätze
angeordnet, daß dieselben bei der ersten
Feilbielungs'Tagsatzung nur um ober über
den SchühungSwcrth, bei der zweiten Feil-
bklungS-Tagsatzung aber allenfalls auch
unter demselben an den Meistbietenden
gcgcn gleich bare Bezahlung und Weg-
sch^ffung hintangegcben werden würden.

Der Grundbuchsextract, das Schä-
tzllngsprotololl und die Licitationsbeding-
nissc lünnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Neisniz am 14ten
Dezember 1875.

(933—3) Nr. 3947.

Executive
Realitäten-Verfteigeruug.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Gurlfeld, in Vertretung des hohen
AerarS, die executive Versteigerung der dem
Johann Kichel, Bahnwächter in Nr. 65
nächst Agram, als faktische» und dem Icnschc
Hostar von Unterradule als grundbüch«
lichen Besitzer gehörigen, im Grundbuche
des Gutcs Oberradelstein »ud Gerg-Nr.
384 und 41,8 vorkommenden, in Dre-
novo gelegenen, gerichtlich, und zwar Bcrg-
Nr. 384 auf 80 fi. und Berg-Nr. 418
aus 46 f l . geschätzten Wcingattenrealita»
ten wegen aus dem Rückstandsausweise
vom 28 März 1874 schuldigen 117 ft
25 lr. an landesfürstl. Steuern und der auf
18 fl. 20 lr. adjustierten Kosten bewilligt
und hiezu drei Feilbietuuas<Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

29. M ä r z ,
die zweite aus dm

29. A p r i l
und die dritte auf den

29 . M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 liis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder üb« den Gchätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract tonnen iu der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

« . l. Bezirksgericht Gurlfeld an
3 1 . August 1875.

(534—3) Nr. 225.

Eriunerung
an die unbekannt wo befmdlichen Pfand-
gläub'ger M a r i a und Jose f P e i n i -
t a r , H e l e n a P e n g o v , J o h a n n ,
K at ha r i n a , G r e g o r und Jose f Lo -
j a r F r a n z v. B e t h e n , S i m o n
P e n g o o , L u l a S G r a t h , A n t o n
L o z a r , recte P e n g o v , Herrschaft Kreuz
und Egg ob Podpcö und ihre ullfälligen

Erben.
Von dem t. l . stüdt.-beleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird den unbekannt wo
befindlichen Maria und Josef Prönitar,
Helena Pengov, Johann, Katharina,
Gregor und Josef Lojar, Franz v. Bethen,
Gimon Pengov, LulaS Grath, Anton Lozc.r
recte Pengov Herrschaft Kreuz und Egg ob
Podpei und ihren allfälligen Erben hiemlt
erinnert:

Es habe Theresia Pezdir, verwitwet
gewesene Lojar, von S t . Jakob an der
Save, durch Herrn Dr . Ahaiik wider
dieselben die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der auf den Realitäten sub
Rectifications-Nr. 23/», Urb..Nr. 31 , lo i .
62 llä Grundbuch S t . Peter an der Be-
scheid, dann U rb . -N r . 105, tom. I ,
lol. 421 kä Grundbuch Höffcrn haftenden
Satzposten, alS:

1. des fcil 1, März 1790 zugunsten
der Mar ia und Josef Peömlar intabu-

lierten Heiratscontracles vom 29. Oktober
1788 mit den Erbtheilen per 200 st. L. W.
— 170 f l . im Reste per 113 si 20 lr.
nebst sonstigen Verbindlichkeiten;

2. deS seit4. Februar 1799 zugunsten
der Helena Pengov intabulierten Ehever»
träges vom 28. Jänner 1799 per 300 fi,
nebst Widnlage und des seit 28, Jänner
1819 hierüber zugunsten der minderjähri-
gen Josef Lojar'schen Kinder aä Post.
Nr. 13 superintabulierten Vergleiches vom
5. Jänner 1819 per 125 fi. im noch Hof«
tenden Reste per 100 ft.;

3. des feit 17. Dezember 1807 zu-
gunsten Franz von Bethen intabulierlen
Schuldscheines vom 17. Dezember 1807
per 600 ft.;

4. des seir 25. August 1819 zu-
gunsten des Simon Pengov intabulierlen
Vergleichs vom 16. November 1809 per
300 ft.;

5 des seil 3. März 1810 zugunsten
des Primus Grath intabulierten Schuld-
scheines per 285 ft. und die seit 24. Jul i
1837 hierüber zum Beweise deS Rechts-
Überganges dieser Forderung in daS Eigen-
thum deS Lulns Gralh superinlabulierten
Cession vom 2. M a i 1830 per 285 fi.;

6. der seit 20. Ju l i 1811 zugunsten
des Lulas Grath intabulierten Schuld-
obligation vom 12. Dezember 1810 per
220 ft.;

7. des seit 22. Ju l i 1811 zugunsten
deS Lutas Grath intabulierten Schuld«
schemes vom 17. M a i 1811 per 70 st.;

8. des seit 17. November 1818 zu-
gunsten des Johann, Katharina, Gregor
und Josef Lozar intabulierten Schuld-
scheines vom 15. November 1818 für jeden
K25ft . , zusammen per 100 ft.;

9. dcs scit 26. November 1824 zu«
gunsten des Anton Lojar recte Pengov,
intabuliettcn Schuldscheines vom 27. Ot -
lober 1824 per 100 fi. und

10. des zwischen der Herrschaft Kreuz
und Egg ob Podpci und Gregor Lozar
M o . Benützung der Landungsplätze an
dem Savesttome bei S t . Iu lob geschlos-
sencn, scit 21 . Oktober 1844 intabulierten
ConlracteS vom 17. Februar und Berech-
tigung deren Löschungseinoerleibuug bel
den obbezeichneten Realitäten — Hieramts
8ub pi-208. 5. Jänner 1876, g . 225, ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

18. A p r i l 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihreS unbekannten Auf-
enthaltes Hcrr Advocat Brolich in Laibach
als cursor aä actum bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu
dem Ende verständigt, daß sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
oder anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Euralor verhandelt werden wird.

«. t. städt..dcleg. Bezirksgericht Lal-
bach am 9. Jänner 1876.

( 9 3 4 - 3 ) Nr. 4771.

Erinnerung
an die Theresia, Maria, Agnes, Luzia,
Anna, Andreas und Elisabeth M a g e r l
unbekannten Aufemhaltes und deren eben-

falls unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gur l -

feld wird der Theresia, Maria, AgncS,
Luzia, Anna, Andreas und Elisabtth Ma^
gerl unbekannten Aufenthaltes und deren
evel'slllls unbekannten Erben hiemit erin-
nert:

ES habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Herr Mart in Hoöevar von Gurt-
feld die Kla^e M o . Verjährt- und Erlo-
schenerklürun^ mehrerer Sahposten »ub
prass. 14. Oktober 1875. Z, 4771, hier-
gerichts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
sahung bus den

2 8 . M ä r z 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus drn t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Hcnn

Johann Groß aus Gurtfeld als curator
»ä »otum bestellt.

Die Gellagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder M
einen andern Sachwalter bestellen u. dicsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten lind
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die G »
llagten, welchen es übrigens freisteht, ihrc
RechlSbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die cms
einer Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumcsseu haben werven.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 15len
Oktober 1875.

( 9 2 3 - 3 ) Nr. 4377.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlf lo
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l . Flnanz-
Procuratur für Krain, in Vertretung dcs
hohen AcrarS und Grundentlastungsfon-
des, die executive Versteigerung der dem
Josef Zalrajset von Mitterarto gchiili-
gen, gerichtlich auf 500 fi. geschätzten 9tca>
lität tom. I . lol . 149 »üb Rcclf.-Nr. 27
aä Herrschch Gurtfeld wegen schuldige"
Slrafprozcbtostcn non 34 fi. 81 lr. und
der auf 18 ft. 5 lr. adjustierten Efccu-
lionstosten bewilliget und hiczu drci Fcil-
bictungs.Tügsahungen, und zwar dir erste
auf den

29 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 9 . A p r i l
und die dritte auf den

29 . M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Anhange angeoldncl
worden, daß die Pfandrealittit bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, dci dcr
dritten abtr auch rmlcr dclnsclt'cn hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
10perz. Vadium zuhanden der LicitatlonS-
commission zu erlegen hat, sowie daS
SchätzungSprototoll und der Grundbuchs-
extract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

». l. GczirlSger'cht Gurlfcld am
26. November 1875.

( 8 8 3 - 2 ) Nr. 118«.

Executive
Realitätell-Versteigernug.

Vom l. l. Bezirksgerichte W'ppach
wird belnnnt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der mindcijühri-
gen Franz und Josef Habe von Goce die
exec. Versteigerung der der FranziSla Tc, -
bizan, vcrehel. Verlovc. von Goöc geh»,
riyen, gerichtlich auf 1550 ft. geschätzten, ad
Herrschaft Wippach tom. X X I I I , x ^ . 204,
Schivitzhofen tom. I, pag. 3 und Slapp
pass. 174 vorkommenden Realitäten bc-
wi l l ig und hiezu drei FellbietunuS'Tag.
sahnen , und zwar die erste auf dc„

! 9 . A p r i l ,
dü zweite a»f den

19 M a i
und die dritte auf den

24. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Orle der Realitäten, im Falle die Ta-
li ularg läut» lg er binnen 14 Tagen dagegen
leine Einsprache erheben mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Pfanbrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilluetung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LlcitalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor aemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Acitationscammlsslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gnmo-
buchscrtract können in der diesaerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Beziltsgcricht Wippach am 2ten
März 1876.
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(977—2) Nr. 4884.

Zweite exec. Feilbietung. !
Vom l.-t. städt. dcl,^. VeziitsMicküe

Loibach wird kund gemacht, daß in der
ErecutiouSsache des Franz Km<w von
Laibach gegcn Johann Kastclic von Polica
M o . 65 f l . 200 fl. u„d 100 si. 68 lr. !
zu der mit Gcsch it» vom 12. November^
1875, Z. 22593, auf den 4. März d. I . ^
angeordneleu ersten exec, Feilbielmig dcr ^
auf 659 st. 98 lr. geschätzten Realität >
Einlage Nr. 55 aä St. G. «llendorf, lein !
KaufiuNiger^ erschicuen îst und daß nun«'
mehr

am 5 A p r i l d. I . !
zur zweiten Feilbietung i!lfchrlltcn wird.

K. l. städt. dcleg. Bezirksgericht ,̂,ibach
am 6. März 1876.

(425—3j N i . 10134.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bum t. l. Bezirksgerichte Zloelsberg
wird bekannt gemacht, dah in der Exc-
cutionssachc des Josef Pnluh von Harcöjc
grgen Johann Rebec von Rodolcndors vie
mit dem Vcschnde vom 18. Juni 1875,
Z. 4884, auf dcn 9. Dezember 1875 an-
geordnete drille execuliue,^cilbistl!ilg der
dem Execute» gchöri^en Rlülilatcn Urb.»
N' . 18l/z l̂ ä Pfmrlilche St. Hcttnc» zu
Prem, Urb.-Nr. ^ ' / , aä Helrschaft Prcm
pow. 93 st. 77 t>. :»lt ii)cibcl)ult dcs
Ortes, der Stnndc und dem vorigcn An»
hange auf den

2 1 . A p r i l 1 ^ 7 6

übertragen worden ist.
K. l. Aezirlsgerichl Adclßi'crg am

9. Dezember 1875.

(815—3) Nr. 25706.

Dritte executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom f. t. städt.-delcg/Oemlsgcrichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Iapcl von ISlcwas die dritte ercc. Ver-
steigerung der dcm Johann Prime von
Iölavas'gehörigen, geiichtlich auf 4003 st.
geschätzten Realität Mb. »Nr. 144, 605,
654 n,ä Sonn ig auf den

6. A p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hlcraclichlS
mit dcm Anhanüe übertragen morden, daß
die Pfandrealität bei dieser FciU'ictung
auch unttr dcm Schätzwcrthc hintangegc-
bcn werden wird.

Die tticitationsbedmgnisse, wurnach
insbesondere ft der Licitan« vor gemachtem
Anbote cln 10perz. Vadimu zuhanden
der Licitationscommissil'N zu erlrgcu hat,
sowie das Schntzungspr^totoll und dcr
Grundbuchsertract können in der dicöge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt «deleg. Bezirksgericht Kai«
bach am 31 . Dezember 1875.

(756—3) Nr. 473.

Relicitation.
Vom t. l. Vezirlsgerichtc Egg wild

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der «nna Ann.

let v Tiefstein Wege» Nichte! süllung dcr
^cltatlonsbcdingnisse die Rclicltalion der
° ° " der Maria Srot i lant Protokolles

im l« «"»chllich ans l400ft. gcschlltzlen,
n i e a m < " " ^ ° Hos Moränlscher Domi-
M m/" 'U'b '^r 58 i.nd aä Pfarrhof,
^ " ^mäu l sch Urb.-Nr. 2 und 3/1' vor.
l i t ^ " ^ " ' zu Moräulsch liegc'.'dcn Rea.
" «len bewilligt und z, deren Vornahme
^'° Tugsahung auf den
fü l , ^ - ^ p r i l I 8 7 6 ,
ann^ >>^^' hielamts mit dcm Anhangt
u n ? " " " " ' daß hiebci die Realitäten auch
de> l,' . Schätzwcrlhe dcm Mcistbiclen.
°e» hmtangegeben werden,
in^-c ! ^'cltationsbcdingnisse, wornach
X " " lcder ^icltant vor gemachtem
L^ t , " " ^ " ^ « " i m n znhanden der
^ l w onscommission zu erlegen hat, so-
Gr>,n^ .̂ ^^^ ' "^proto lo l l und del
wickt. ^ ^ l c , " ldtincn in dcr die«.

H'llcym Registratnr cingcschcn werden.
It»nntr i H ^ ^ ^ k r i c h l ^ U am 31sle.'

(6«4—3) Nr. 1168.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgcrichtl.chen

Edicte vom 16. Ollober 1875, Z. 5574,
wird bclalml gemacht, daß die in der (öic-
cutionssachc der Maria Rebol von Hraöe
ge^n Iohnnn Kristanz von Moöc auf den
24, Fcbrnar und 27. März l. I . angc-
ordneten executive« Fcilbiclungen als ab-
gehalten erklärt wurden, und daß eS bei
der auf den

27. A p r i l 1 8 7 6
angeordneten dritten erec. Feilbielung sein
Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
24. Februar 1876.

> ( 8 8 6 - 3 ) Nr. 622 . '

i Executive
Realitätm-Verfteigernng.

- Vom k. t. Bezillsgerichte Wippach
wird bekannt ge.nacht:

! Es sei über Ansuchen d.s Kaspar
,PiinceS von Wippach die excc. Versteige^
! l Ul'g del dcm minderj. Johann P>iu!ic von
- Bogu gehörigen, gerichtlich auf 1270 st.
ĝeschätzten Realität »d Herrschaft Se<
n̂oselsch wm. I l l .p l lß. 102 bewilligt und

j hiczu drei FcilbietungS'Tagsahungcn, und
lzwar die eiste auf den
! 6. A p r i l ,
die zweitt auf den

8, M a i
!uno die dritte auf den
! 8. J u n i 1 8 7 6 ,
> jedesmal vormittags von 9 bi? 12 Uhr
in looo dc, Rralilät slückwcis? bewilliget'
im Falle die Tabulcngläubigcr binnen 14
Tagrn dagegen nicht Einsprache crhcben

! mit dem Anhange angeordnet worden, daß
l die Pfandrcalität bli d r̂ ersten und zweiten
i Feilbictung nur um oder iidcr den Schä-
^ hungswerlh, bci der dritten aber auch unter
demselben hintanaegevcn werden wird.

Dic Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cii, 10"/, Badium zuhanden der
Licilationl<commiss!on zn erlegen hat, so-
wie datt SchatzungSftrotoloU und der
lÄrundbuchseztract löuncn in der dies-
gcrichtlichen Rcaistialur ciuneschel» nierden

K. l. Vczirtsgericht Wippach am 22sten
Februar 1«76.

(935—3) Nr. 4772.

Erinuerullg
an O s w a l d S a d u r i unbekannten Auf>
cnchallcs und desselben ebenfalls unbe-

kannte Erben.
Von dem t. l. Vrzirlsgevichtc Gurt-

fcld wird dem Oswald Sadmi unbclann-
l.u Aufculhallcs und desselben ebenfalls
unbekannten Erben hiemtl crinner!:

Es babc wider dichlben bci diesem
Gerichte Herr Martin Hoievar von Gurl-
feld dic Klage pow. Verjährt- und Er-
loschcncltlürung elucr Satzpost sudpraos.
14 Oltobcl 1875, Z. 4772, hicrgclichtS
eillgebrach«, wol über zur ordcnttichcn münd-
lichen Verhandlung dic Tagsutzung auf
den

28. M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichls angeordnet
wordcn ist.

Da dcr Aufenthalt dcr Gcllagten diesem
Gerichte l.ndclannt und dieselben viellcichl
ans den l. l. Erblanden abwesend siud
so hat man zu deren Vertretung und aus
dcrcu Gefahr und Kosten den Herrn Iu»
hanu Groß aus Gurlflld als our^or 2(1
kewm dc stellt.

Dic Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst clschcincn oder stch
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschretten und
die zu ihrer Vertheidiguttg erforderlichen
Schritte einleiten können, widrlgens d«e,e
Rechtssache mit dem aufgestellten Eura or
nach den Bestimmung«.,
nung verhandelt wc.dcn nnd d.e Geklagt "
welchen cs übrigen« freisteht, >hrc Ncchts-
behelfe auch dcm benannten Kurator an
die Hand zu gcbcn, sich dle °uS em" z
Verabsäumung enlslchendeu Folgen selb,,
beizumtsscn haben werden.

K. l. Äczirlsgericht Guilfeld am
! 15. Oktober 187b.

(853—3) Nr. 12648

Reassumierunst
dritter c^cc. Fcilbietuug.

Vom dem l. l. Bezirksgerichte Feistnz
wird bekannt gemacht:

Eö sci über Ansuchen bcS LlnorcaS
Frank von Prem die mit Gescheide vom
16. Februar 1875, Z. 1638, auf den
2. S'plcmber 1875 angeordnet gewesene
drille cxcc. Feilbietung dcr dem Georg
Frank von Cele gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr.4
vorkommenden Realitüt mit dem frühern
Anhange auf bcn

2 1 . A p r i l 1876
rskgguwauäo angeordnet worden.

K, l. Bezirksgericht Feistriz am 16ten
November 1875.

(905—2) Nr. 703.

Erinnerung
an Laurenz Außen et von Zgos und ^
dcsseu allfällige Rechtsnachfolger unbekann-

ten Aufenthaltes.
Von dcm k. l. GczillSgcrichtc Rad-

mannSoorj wird dem Kimrcnz Außcn.l von
Zgos und dlsscn allfülligcn Rcchtsnach-
folgen unbekannten UufcnlhalteS hie.unt
erinnert:

Es habe Ic.lob Außenll von ZgoS!
wider denselben die Klage auf E.sißung des i
Eigenthumes dcr Rcalilül Urb. - Nr. 162 i
Hä Herrschaft Stein sub pray«. 26. Fc- j
bruar 1876, Z. 703, Hieramte eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzung auf den

18. A p r i l 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29,
dcr a. G. O. angeordnet und dem Gcllag',
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes ^
Andreas Supau von Vormarll als eura- ^
tor llä aclum auf sciue Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigeus dicse,
Rechtssache mil dem aufgestellten Eurator
vclhmidcll werden wird.

K. l. «ezirlsgericht Nadmmlnsdorf
um 27. Hcbsu^r ^876.

(^36—3) Nr. 4773.

Erinnerung
an F r a n z Schar lach uxbetannten

! Aufenthaltes und dessen cbcnfaUS uubc»
launte Erben und dessen Rcchlsnachfol.

gcr.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt.

fcld wiro dcm Franz Scharlach unbetann»
ten Aufel.lhaUcs und dessen undelannlen
Erden und Rechtsnachfolgern hiennl er-
innert:

Es habc widcr densclben bei diesem Ge-
richtc Herr Martin Hoccvar von Gurl-
feld dic Klage pow. Vc,jähit- und Erlo,
fchcucrllärul>g cincr Satzpost 8ud plkW.
14. Ollobcr 1875, Z. 4773, hicrgcrichts
cingcbrachl, wvlübcr zur ordentlichen
müudlicheu Verhandlung die Tagfahung
auf den

28. M ä r z 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichls angeordnet
worden »st.

Da dcr Aufenthaltsort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbctauut und dicsclbcn
vicllcichl aus dcn l. l. Erblandcn abwesend
und, so hat man zu deren Vertretung und
aus deren Gefahr und Koslcu dcn Herrn
Johann Groß aus Gl.rlfcld als curator ^
notum bestellt.

Die Gctlagtcn werden hicvon zu dcm
Ende verständigt, damit dichlbcn allcnsallS
zur rechtcu Zci. selbst erscheinen odcl sich
einen andern Sachwaller bestellen und die.
scm Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wcgc einfchreileu und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

chritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nacy den Bestimmungen der GerlchtSord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Vcravsäumung cnlstchcndcn Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfcld am
15. Ollobcr 1875.

(821 -3 ) Nr. 26458.

Dritte erec.
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

ES sci über Ansuchen der l. l . F'nanz-
procuratur für Krain t»ie dritte eftt. Ver-
steigerung der dem Martin Ierom von.
Podgoric gehörigen, gerichtlich auf 1821 fi-
geschätzten Realität Rclf.-Nr.51 »ä Grund
buch Gutenfeld im Reafsumierungswege
auf den

8. « l p r i l 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerlchts
mit dem Anhange angeordnet worden, baß
die Pfandrealitäl bei dieser Feilbletung
auch unter dem Schätzlverthe hinlangegeben
werden wird.

Die Kicilationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitanl vor gemachtem
Nnbole ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Sch2tzungSpro'okoll und der
Grundbuchsextlact können in der diesge-
richtlichtn Registratur eingesehen werden.

K. t. städl.-beleg, Bezirksgericht Lai-
bach am 15. Jänner 18?6.

(857—2) Nr. 14507.

Efecntive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l, l. Bezirksgerichte Feistriz wll t
etannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr Frau Jo-
hanna Liian von Feistriz die erec. Per-
steigerung dcr dem Johann Slerl von Sorc
Nr 5 gehörigen, gerichtlich cus 2500 fi.
geschätzten, im Grundbuche »ä Gut Se-
monhof 8ud Ulb.-Nr. 119 vorkommenden
Realität bewilligt und hiezu drei Fciloie-
lungS<Tagsllhungen, und zwar die erste
auf den

25. A p r i l ,
die zi :itc auf dcn

26. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlslanzlei mit dem UnHange
angeordnet wordcn, daß die Pfandrea-
litclt vri der ersten und zvcilen Feilbi,.
lung Niir um oder über den Schützlings,
werth, bci dcr dritten aber auch unler dem-
sclbcn hilltlingcgcbeli werde.

Die ^icitutionsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein Wpcrz. Vadium zuhanden dcr
Llcitationsrounnissiou zu erlegen hat. so-
wie das Schätzllngsprotololl und der
GrundbuchScil'act können in der dies-
gcrichllichcn Registratur eingesehen werben.

K. t. üwirlsgcrichl Feistriz am 31. Dc-
zcmber 1875.

( 2 8 0 - 2 ) Nr. S807.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Karl Per-
jalel in Reif:,iz die exec. Vcisteigerung
der dem Johann Oberstar von Ralilniz
gehörigen, gerichtlich aus 1201 si. geschätz.
tcn, im Grundbuchc dcr Herrschaft Reisni^
8ud Urb.-Nr. 273 vorkommenden Reulitüt
bewilligt und hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzunhcn, und zwar dic crstc ü.il drn

22. A p l i l ,
dic zweite auf den

2 6 M a i
und die dlitte auf den

24. J u n i 1 8 7 6 ,
jedesmal Vormittage von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandlealität bei
dcr ersten und zweilrn Feilbictung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
diillen ubcr auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die LicitationSbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadium zuhanden
der ^icilationScommifsion zu erlegen Hai,
sowie das SchützungSprolvloll und der
GrundbuchSerl,act können in der diee-
gerichtlichcn Registratur eingeschtn werben

K. l. Bezirksgericht «cisniz am 27ften
Dezember 1875.



552

Noch nie dagewesen!

inge&rauAtc EafimafcEineu
SE£>0tt)C bon55fl. aufwfirtS,

S 2Ö4cclcr & Söilfon „ 48 „ „
«aibadi, Jubcttjaffe 228,

| Franz Detter. (T

3n fest näd&ften Umgtbunfl £aibac&3 iß tin
on ber §aitptftrafje gesegcncS, yd>on t»r* t»iesc
ga^re in SBctritb flrfantrš ®afltjau3, au3 7 3un»
mern, 3 ÄeDtrn, Oartcn unb Söalbanttjtü be
flê enb, ju cetsaufen ober auf mehrere ^af)tc
ju Dtrpaäteu. Rädere? im Annoncenbureau
ju ttaiftad) (pvflent)of 206). (992)

Uor jröcr jHcljumi]
»emi man fid)er , / F e r i l O 4 ' gewinnen
»in, 6efrage mau bm ßottomatfjematirer I
professor Rudolf v. Orlicö, Berlin, Wil-
helaisstrasse 127. (711) I

Dir alte, bewillirteste und grüsst»

Eisenmöbel-Fabrik
Ton (871) üsi-4

Ueicliard Ä; f omp. in WIEN,
ZZI., Marxergasse 17,

•rznugt nur aolide, im Feaer gearbeitete
Woran an» besten Materialien-

Ut imstari.le, auch in kürzester Zelt <lie
grössten Aufträge auHznfi'ihren.

JU« zuverlässigste mul prompteste
Fabrik bekannt soit vielen Jahren '.

Oleich aufmerksamste Ausführung:
imch heim blolnsten Aiiftrajro.

Vene illustrierte Preistarifo gratis
und franco !

Ftste, bedeutend ormtlftsljcto Preise !
Wledcrverh&ufer erhalten angeTres-

i t n i n Rabatt!
Beaondora aufnierkiam machon wir auf

d&a Titelblatt unseres Pieistarlfe».

Heucf tas in Confec t ion,
Damen-Kleiflerstoffßn,

Tuchstoffen, Leinenwaren,
Teppichen, Vorhängen

II. 8. W.

empliehll zu ilon billigsten Preisen das

JametimodeiriHaiiiifactunuarcu-Sefifiäft
des

Ii. Wallenko,
Laiba.sli, Hauptplatz 7. (842)3—2

Schmerzlos
ohn» Einspritzung,

tön« bit Verdauung flörtubc SWebicanunte,
obne Folgekrankheiten unb Beiufsstö-
mng bcilt na* «iner in un»«b(igin gädeu bef»-
Jetoäyrten, ganx neuen Method«

•lArnrftlirenflftMAe,
{•teô t frlsoh rntftanbene alfl auefi no* so
1t|* veraltet», naturgemäs«, grtindlloh
•nb aehnell
l>i-. Hartmami,

Witn'iob t « met. RaaiHnr.
Ort..tnftaUnidjt wtljr ^aboburgtrflofle fonbetn

ftfcten, «ta&t, cetlcrflofjc Wr. 11.
*lu$ <»«uta»m«lnfle, etrkturen, F l u s s bet

F r a u e n , %Ut4{u$t, lln,tu*tbötrtit, ^oDu«
ttonen,

nnnnrMrliH ilrlie,
«lenU, onn« i n a o h n e l d e n ober ju brennen,
ftrovbul^je obst s y p h i l i t i s c h e O e s o h w ü r s .
tčttcuii SÜBcretion »nrb fletta^rt. fienerieite,
«it Warnen oret **St>«ffr« I<eje\t1»it:ti: tUwfc tuevben
nm<j«:i;«itb beantwortet.

Vt\ (Sinlenbuujj fcon 6 II. ö. tD. »tetVeii $eil«
«iitlcl sammt ®ttbrau<btanteeifimo poftoenbenb
|ugei..-nbet. (4076) loo -3«

(960—2) Mr. 1737.
(SximitxMQ

an bic «nbefannten (šrbeu bee 3 o l ) a n n
2 N i l a u c Don ©anja bei (Sarftabt.

©om f. r. ©eäirfegertdjfe 8?<'ftli3 »"&
bcnfdben bjemit eiinnert, bo§ i^nen jur
empfaiiinQ^mcbcrfurfiebefiimmtfn5Heal'
feilt•ietung0rubrit mit bem ©ef^eibe ßom
21. Dejcitjbet 1875, 3 . 8327, betoffenb
bie ej-cutiöe gcilbictung ber Realität Urb.«
9Jr. 942 ad $errf$oft Wä\ii'n, $tn
Sodann goibiga oon ©ottrfc^ij atö cu-
rator ad actum bestellt omibe, welkem
obige «ubtil jugefteüt toorben ist.

P.t. ©ejirfaflert^t SKeifnî  am löten
SDiörj 1876.

uescnam-troTinung. ;
Franz und Carl Jliclil,;

Kürschner und Rauhwarenhändler :
ium „Nordpolfahrcr*' aus Graz, J

hcehnui sich dem hohen Adel und p. t. F'uhlikum die ergebenste Anzeige 7.» machen, <
dass wir hier inLaiharh im M a l l y ' s c h e n H a u s e , E c k e der H r a d e c z k y b r ü c k e , ^
unsere Filiale erüfTnet halien. Wir rüconimandionTi unser roich nssortiertos langer, l>e- 4

stehend aus allen In- und ausländischen Pelzwaren, allen Gattungen Pelz-, Haus- <
und Reisemützen, sowie (ür das k. k. Militär Offiziers- und Mannschaftsmützen. |
Auch ist eine grosse Au.swahl verschiedener Sonnenschirme von einer der grössten |
Fabriksniederlagen Europa's ZU den billigsten Preisen am Lager. ,

Ferner reconimandieren wir uns zur Aufbewahrung aller Gattungen Pelz- <
klelder und Teppiche gegen Garantie und Sicherheit. Auch werden alle Gattungen <
Neubestellungen ur d Reparaturen auf das billigste und schnellste besorgt. ,

Wir billon urn zahlreichen Besuch, werden zugleich stets bemüht sein, allen <
Wünschen des hohen Adels und p. t. Publikums nachzukommen. ]

Hochachtend .
Franz und Carl Miclil, :

(988) 4—2 UHUS- und ikMitütenbesit/er,
bürgerliche Kiirschnermcister und Hauhwarenha'nd!er. '

H a u p t d e p o t : Graz, Murjfasse >rr. 9 — Sporgusse Nr. 14, Graz, und
I T i l i o l e : Laibach im Mally'sclien Hause, Ecke der Hradeczkybrllcke

,,/um Nordpolsalirer."

(912—2) SRr. 380.

(Erinnerung.
ö o m t !. ®xdfr ai§ §anbes§*

qeridjte SOiuboI|§ttiert^ tüirb ben ©eben
unb sonstigen 9ieci)t3nad)fotgetn be§
Uerfiovfcenen ^ o ^ a n n © a j n t ! t»on
§afelbad) ^temit erinnert, ba^ gegen
ben SKadjIafj be^fetben ber ©utSpä^tcr
g-ranj (Simonäe Don SHufcnftctn peto.
ber Sedrfetforberung per 2 5 0 fl. sammt
^ln^arvi bie föeat. execution ersten
©rabeS mit bem bieö$erid)tüd)en *e*
fd)eibe üom 9. i. Wl., ß . 3 8 0 , ertmrft
i)atunb ba§ jur Safyrung beS SBerlaffeS
biefen ©err ^ofyann © loÜ ^011 ® u t ^ '
selb alš 3*erlafr(£urator bestellt unb
bemfelben gebauter ©efdjeib jugefteüt
toorben ist.

Ä. f. ÄrciSgeii^t 9iubol(§hjert^ am
9, 2 ) % 1 8 7 6 .
(856—2) 9h\ 14Ö0G

ä'ieaj[umicvuu0
ejecutiuev Seilbtetmtfl,

iöon bem !. f. iöciiiföflcrid^te geiftrij
Wirb ^temit besannt gtmoi^t:

(Ž« fei übn Wufu^en hei- ?lrau 3o c

banna Cicatt unb beö ^):rru 3oftf ©pttar,
i&ormünber ber tninberjä^uigen ^ranjidfa
^ičan Don tJciftrij, bie mit bem *öefd>ibe
oom 16. Slptil 1872, 3 . 2364, bewiüiötc,
jebodJ fiftierte cjec. geitbietunfl ber tem
^ot^tQÖ 3 a& l t oon Ouröii: ^r. 20 g c
Ijöiigen, im (^runbbur^e ad @ut ©tern-
bet a sub Urb.-9Rr. 11 üorfonimenbcu, ge-
ridjtlidj auf 672 fl. beroertb ten Realität
reassummando auf ben

2 5 . « p i i l ,
2Q. Wlai unb
2 7 . 3 u u i 1 8 7 6 ,

jeb^mal Vormittage 9 U^r, mit bem frü*
bern Hndange angeorbntt roerben.

Ä f. ©ejirf09erid)t geiftrij am 30ften
g)t\embcr 1875.

C>32—2) s)ir. 5786.

frittc tm. /eilbietonfl.
ibom 1.1. S3e^rl«9tud)te in ©uilfelb

mit t> befamif gemaebt, eö fei bie in ber
(žjecutionefadje bežs f. f. ©teueramtefl nom.
be« t)ot)cn ?lciard unD Traiiüfr̂ en (Srunc*
enllaftuufl&fonbeß ßeqen Oafob Vafner Don
Mr 10 peto. 63 ff. 70 fr. f. 81. mit Öe-
febetb oom 28. Jänner 1875, 3 . 366,
auf ben 11. December 1875, oormittagö
9 bie 12 Uftr, angeorbnet geioefene britte
ejecutioe ^eilfcietung ber {Realität ©erg-
Wr. 129 neu, 36 alt, ber ©Ut ©traffolbo
Don ?lnitö roegen auf ben

1. 8ipr11 1 8 7 6 ,
oormitta«« 10 bie 12 Ub,r, Ijiergtri^t«
mit bem ©eifügen übertragen roorben,
ba§ bie Üiealitöt bei biefer STagfa^ung
aud& unter btm ©djöfeungenjert^ oon
195 fl. b,intangegeben würbe.

Ä. f. ©fjirfegetifltOurtfelb am 20ften
©ejewber 1875.

w ^m ^ ^ ^ ^ F ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^

(778—2) Wr. 5547.

( S b i c t .
®on bem f. f. öe^trfßncridjte ©urN

fe(b röir^ besannt gemalt, ee fei am 7tcn
«pril 1874 3afob 3anfo ju «rto 3ir.
11 mit Hinterlassung einer U^ten münD»
lia^en ffiilienecrflärung geflotben, in roel-
cber er feinen Urcntcl ÜDomian 3aufo,
ober ÜJJlafar, j\um UutDerfaUrben eingefe(jt.
Da bem ©ertebte ber «ufentbaü bee Do<
miau Oanfo ober SRtafar unbetaunt ist,
so »üirb fccrfclbe aufgeforbert, sieb

b i n n e n (ž inem Oa^re
Don bem untengefefeteu itage an bei biefem
©eriebte ju melbcn unb bie sihbeerHäruug
tinjubrinoen, roibrigene bie 5l3crtaffeufc^aft
mit ben fid) metbenben (Srbcn uub bem
für ibii auffltfteütcu (Sucator 3oftf 5ßa-
toufä^et Don ^onitDc sJir. 7 abgtb,anbeU
roirb

St. f. ©ejirfegeri^t ©urtfetb am 2ten
^ejember 1875.

(885—2) 9ir. 1059.

ffleaffumierung
britter ejec. geübietung.

Üioii bem f. f. 8e^ttfegerid)tc 2Bippa$
roirb tjletnit besannt gemaebt:

3HU ©cf(fi£ib Dom 20. Wpril 1871,
3 . 1726, auf ben 22. fcrjemb« 1871
angeorbnet oemefenc uub fufptnbierte britte
ejcec. ^dlbietuno ber bem ftnton (Žet̂ oDiu
Don &olt pebörigen, auf 1730 fl. fie*
fd)ä^ten {Realität mirb reoffumtert unb
31t beren 33oruab,me bie >tagfa^ung auf ben

2 1 . a p r i l 1 8 7 6 ,
um 9 Ubr, im Ort ber {Realität mit bem
©eifafee angeorbnet, bag biefclbe bjebci
ftücfiDcife Deräu§;rt werbe, im galle bie
Xabular^täubiger

b i n n e n 1 4 S a g e n

(Sinfpracbe et^eben werben.
P. t. ©ejitfegeri^t ©ippact am

27. gebruar 1876.

( 8 7 4 — 2 ) 5Rr. 325.

Uebcrtrafliutfl
bxitttx ejec* gcilbiftuitfl.

$0111 f. f. 8cj(rregericbte ^eiimarftl
roirb l)ien\it besannt getnad)t:

(Se werbe bie mit bem #efdjcioc Dom
5. gtooember 1875, 3 . 2 2 0 8 , auf beu
24. Februar 1876 augeorbnete britte ejcec.
ffeilbtetung ber bem Oobann ©obnoü Don
Oberoeterne gebörigen, im bieftgericbtUtäeu
Orunbbucbe sub ©runbb..9ir. 691, Urb..
yit. 59 ad §errfcbaft Äiefclftein oorfom»
menben, gericfctlitb auf 2804 p. bewer»
treten ^ubrealltät ju Oberoeterne ßonfe.'
Silt. 1 wegen aue bem JBergleiebc Dom
14. ftebruar 1871, 3 . 316, ber ilflaria
ntiaiit oon @tenič"ne f^ulbiger 77 fl.
c. 9. c. auf ben

2 1 . a p r i l 1 8 7 6 ,

oormittage 9 Ub.r, bjergericbtfl mit bem
früheren Anfange übertragen.

Ä. f. ©ejirfegericfit 92rumartt( am
18. ftebruar 1876.

(777—3) 9k. 5190. V

SBon bem f. f. oejirfegeriite in
®urlf<lb wirb ^itmit besannt gemadjt,
ba§ bae f)ob,e f. f. ftrciegcridjt in 9cu*
botfewertb mit {Ratbebef$(u§ Dom 26flcn
Ottober l. 3., 3 . 1407, ben $eimi<b
&arf alö wahnsinnig iu erflären befuuben
bobe unb bag bemfelbcn ^eri' granj
3«ffar, ßanbclemann in Ourffelb, a*9 cu-
rator ad actum bestellt würbe.

Ä. f. ©e^irfegtritsit ©urffetb am 8tcn
9?opember 1875.

(959-2) 9ir. 1794.

(Srtimerung
an bie unbefannten (Srben unb Ohcbteiiüd)«
folger b t e ^ l j i t i p p ffo Jar Don ®ro§'
(afcbij unb ben unbefannt wo befiuMi»
(sien @eorg ^ e r j a t c l Don Äerntfdjr.

55out r. f. ©cjirtSueric&te in WeipiM
wirb bcnfrlben biemit erinnert, ba§ iljmt
jui (Smpfangnabme ber für sie beftimu ten
{Rcalfeilbietungörubrifeu Dom 14. $)<:$etn»
ber 1875, 3 . 8 1 0 7 , befr-ffenb bie ejff.
^cilbtctung ber {Realität Utb.*^r. 726 ad
^errfcbaft ^ucreper^ gran* «nbolSet
©emcinbeoorftc^er Don ®ro§pöQaub ale
curator ad actum befteüt umrbe, Wclcsicm
obige {Rubrifeu our̂  juqcftcflt morben finb.

Ä. f. ©e^trfeijcncbt {Rcifnij am lGtcu
SPŽžrž 1876.

( 8 8 1 - 2 > sjir. 760. |

5KeuerIicf)e XaQfa^uug« m

Süom f. f. 83ejirr«gcr.<f)te ^bclöherg
wirb funbfltmacbt, bag in ber (S^ccutione'
faebe ber grau (Sarotinc ©ilifue, bnrd)
$tnn Dr. (Sbuarb Den, gegen 8ufa«
3ele oou Dorn jur «Uoniübme ber mit
bem Jöcfcbcibe oom 21. Oftober 18^4
angeorbnet gewefrnen unb fobin fiftierten
britten qtc. $ti(bic(uno ber bem (i^tevt^
neböiigen {Realität Urb.-Wr. 7 ad #eri>
febaft Ĵrern peto. 42 ff. 90 fr. bte neu«'
(id)c Xagfa^ung nuf ben

19. Mpri l 1 8 7 6 ,
DOrmittage um 10 U&r, îcrßericbt« mit
bem Dorigen Htib,ange angeorbnet roor»
beu ist.

Ä. f. ©e^irfegcrio^t löbdederg am
26. 3änntr 1876.

( 9 3 7 - 3 ) 9?r. 4774.

(Sriiineruiifl
an S u e i a © a n i ü geb. 3)iagerl uuf'C'
fannten Wufcntfyultefl unb beren edenfasie
nnbffaunte ßrben unb {Red;tenacb.folgcr.

SBon bem f. F. ©e^irfe^riebfe Wurf'
selb wirb ber tfucia Sauic geb. SDia-jerl
unbefannten Wufentljaltee unb beren eben"
fnüe unbefannten (Srben unb {Recbtenaet/
folgern b̂ iem't erinnert:

(5e fyabe wiber biefelben bei bicftiö
©eridjte jerr ÜJiart'n ^cčeoar Oon ©urf'
fetb bie »läge peto. S3eriäb,rt» unb (5r*
lofä^encifläruug ©afepoft Bub praes. 14.
Oftober 1875, 3 . 4774, b,iergcria)te ein'
gebraut, worüber jur orbcntlicben un>
ttiünblicben 45erb.unb(ung bie STagfa^una
auf ben

2 8 . SWärj 1 8 7 6 ,
oormittage 9 Ufjr, îergeticb.te angeorb»^
Worben ist.

Da ber ftufentljalteort ber ©eflafl'
ten biefem ©eriajte unbefannt unb bief<lbe

DieUtidjt aue ben f. f. (Srblanben abwesend
finb, so bat man ju beren Vertretung u»10

auf beren ®cfab,r unD ctoflen ben ̂ )Crlsn

3üb,auu @ro| aue ©urtjelb ale cura^
ad actum bestellt.

Die ©cflagten werben tjieoon ju t»eB1

(5nbe oerftänbigt, bamlt biefelben aüenfaÜ®
jurred)ten 3eit selbst erfebeinen ober sieb t\'
nen anbern ©aciwalter bestellen unb bief«11

©erlabte namhaft madjen, überhaupt lij
orbnungemägigen SBege einschreiten un»
bie ju î rer <üertl)eibigung crfoiberliAf»
©csiritte einleiten sönnen, ©ibrigene b«l*
5Rec&tefach.e mit bera aufgefteüten Curaior
nad) ben «eftimmungen ber ®eri(bt0orr>'
nung üerb̂ anbelt werben unb bie ^eflaat«'1'
ttelcbeu e6 übrigene frei Hebt, ibre WW*
beljelfe aueb bem benannten Curator an »'
£>anb ju geben, fiaj bie aue einer ©««»
fäumung entfteb,enben Öolgen selbst bt«3u

messen b.aben »etbeu. ^,-
ß . f. ©eairfegeriebt Ourffelb w

15. Oftober 1875.

&m<f unb 8(t(aa Don 3enoj ». ftle!«mal)t k gebot ©aubtiij.


